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Tolle Preise für
die „Besten Koblenzer“
Voranmeldung für den Marathon endet am 15. August

KOBLENZ. -war- Auch bei
der zweiten Auflage des
Koblenzer Sparkassen
Marathons werden in den
drei Hauptdisziplinen Ma-
rathon, Halbmarathon und
10-Kilometer-Lauf jeweils
die schnellste Frau und
der schnellste Mann aus
der Schängel-Stadt extra
ausgezeichnet.

Der Koblenzer Sparkassen
Marathon am 2. September,
auf einer neuen, von Start
bis Ziel touristisch-schönen
Runde, zieht viel Läufer aus
ganz Deutschland an. „Es
gehen beispielsweise Teil-
nehmer aus Berlin, Leipzig,
Hamburg, Münster, Stutt-
gart und Würzburg an den
Start“, berichtet Pressespre-
cher Rolf Geifes, „aber auch
Läufer aus dem Ausland ha-
ben gemeldet, beispiels-
weise aus Österreich, Frank-
reich, BeNeLux und Italien.“
Besonders stark ist natür-
lich das Teilnehmerfeld aus
einem Umkreis von etwa
Hundert Kilometern ums Eck.
Bis Mitte Juli hatten sich
auch schon rund 400 Kob-
lenzer angemeldet, stärkste

Gruppe dabei ist Meddys
Lauf-und Walkingtreff mit 29
Startern. „Da geht aber si-
cherlich noch viel mehr“,
lacht der Pressesprecher,
„schließlich joggt gefühlt je-
der Zweite in der Stadt“.
Da Einheimische ihre An-
reise nicht großartig planen
müssen, melden sie erfah-
rungsgemäß erst spät. Den
15. August sollten sie da-
bei aber im Auge behalten.
„Dann endet die Voran-

meldung, und wir lassen
die personifizierten Start-
nummern drucken“, so Gei-
fes.
Der Sprecher startet selbst
und hofft, dass es ihm viele
Schängel gleichtun: „Die
Strecke ist auch für Kob-
lenzer besonders, etwa der
Abschnitt um den Mosel-
hafen vis-a-vis dem Deut-
schen Eck, welcher nur für
den Wettbewerb geöffnet
wird, über die Kurt-Schu-

macher- und Balduinbrü-
cke. Außerdem haben Teil-
nehmer und Begleitperson
freien Eintritt auf die Besu-
cherterrasse des Forum
Confluentes am Marathon-
Wochenende und erhalten
einen 5-Euro-Coupon für ei-
ne Seilbahnfahrt. Das ist
doch klasse!“
Für die Sonderprämierung
„Beste Koblenzer“ haben
Partner tolle Preise zur Ver-
fügung gestellt: Die Seil-
bahn Koblenz und die Ge-
neraldirektion Kulturelles Er-
be eine Jahres-Kombikarte
Seilbahn & Festung, der
Turnverband Mittelrhein Ti-
ckets für die spektakuläre
Turngala „Gymmotion“ am
2. Dezember in der CGM
Arena und das Café Hahn
für das Festungsvarieté vom
29. November bis 31. De-
zember auf der Festung Eh-
renbreitstein – das kultu-
relle und kulinarische High-
light zum Jahresabschluss.
Und selbstverständlich be-
kommen alle Teilnehmer ei-
ne Medaille und Urkunde.

M Online-Anmeldung unter
www.koblenz-marathon.de

Auch für Schängel ist der Marathon ein Highlight, das
sie sich nicht entgehen lassen sollten. Tom Pieper
(links) wurde 2017 als „Bester Koblenzer“ ausgezeich-
net. Er tritt auch in diesem Jahr mit Trainingspartner To-
bias Putz an. Foto: koblenz-marathon.de

Der Derbysieger heißt Rot-Weiß
Oberligisten sind am Mittwochabend wieder auf Punktejagd

REGION. -mas- Das zweite
Derby der noch jungen
Saison in der Fußball-
Oberliga war erneut eine
klare Angelegenheit – sehr
zum Leidwesen von Mann-
schaft und Fans von TuS
Koblenz, während die Rot-
Weißen den zweiten Sai-
sonsieg bejubelten. Alle
drei Oberligisten – auch
der FV Engers, der beim
1:1 gegen Idar-Oberstein
den zweiten Saisonsieg
verpasste – sind bereits
am Mittwoch, 8. August,
wieder am Ball.

Die TuS, nach zwei Spiel-
tagen Letzter in der Ta-
belle, empfängt dann ab
19 Uhr Aufsteiger Arminia
Ludwigshafen. Haupter-
kenntnisse aus dem Stadt-
derby: Zu viele einfache Ge-
gentore und eine hohe An-
fälligkeit bei Standardsitu-
ationen. „Da müssen wir
was ändern“, hat auch Trai-
ner Anel Dzaka erkannt,
der nach wie vor auf die ver-
letzten Daniel von der Bra-
cke und Michael Stahl ver-
zichten muss. Notgedrun-
gen war Co-Trainer Admir
Softic gegen Rot-Weiß auf-
gelaufen, der zwar mit 32
längst nicht zu alt ist, aber
während der Vorbereitung
gar nicht gespielt hatte.
An seiner Seite agierte
Neuzugang Marc-André
Kositzki, von Wehen Wies-
badens U19 über Borus-
sia Dortmund II nach Kob-
lenz gewechselt. „Wir ha-
ben Potenzial, die Mann-
schaft kann Fußball spie-

len“, ist der Verteidiger zu-
versichtlich, dass es dem-
nächst besser laufen wird.
Mit einem Tor in seinem
ersten Saisonspiel fügte
sich Jura Gros ebenfalls or-
dentlich ein.
Die Rot-Weißen sind der-
weil eine von vier Mann-
schaften, die bislang bei-
de Spiele gewannen – was
auch am Mittwochabend
in Idar-Oberstein (19.30 Uhr)
so bleiben soll. „Ein ganz
unbequemer Gegner“, er-
innert sich Linksverteidi-
ger Christian Meinert an
die Spiele aus der Vor-
saison. Doch mit dem Rü-
ckenwind aus den zwei Sie-
gen lassen sich die nächs-

ten Aufgaben guten Mu-
tes angehen. Hendrik Hil-
len, Sascha Engel, Thilo
Krämer und Dominik
Schmidt hatten vorn 1120
Zuschauern den Derby-Sieg
unter Dach und Fach ge-
bracht. „Im Training ist der-
zeit richtig Feuer drin“, er-
gänzt Meinert – nicht nur
wegen des Pokalspiels ge-
gen Bundesligist Düssel-
dorf (So., 19. August, 15.30
Uhr): „Wir sind auf eini-
gen Positionen besser be-
setzt als in der Vorsaison,
so dass sich kaum einer
seines Stammplatzes si-
cher sein kann.“
Für den FV Engers führt
die Reise am Mittwoch-

abend ins saarländische
Dillingen, Anstoß beim VfB
ist um 19 Uhr. Beim 1:1 ge-
gen Idar-Oberstein hatte
Goran Naric den Aus-
gleich für den FVE erzielt.
Nachdem Trainer Sascha
Watzlawik zwei Mal die-
selbe Startelf ins Rennen
geschickt hatte, so wären
aufgrund der „englischen
Woche“ Umstellungen kei-
ne Überraschung. Nicht
mehr zum Kader des FVE
gehört Keeper Pascal Kö-
nigs, den es aus persön-
lichen Gründen zurück in
seine Heimat in Nord-
rhein-Westfalen und zu
Landesligist Hönnepel-
Niedermörmter zieht.

Für die TuS-Akteure Rudolf Gonzalez Vass (links) und Jura Gros (rechts) gab es ge-
gen die Rot-Weißen (v. links) Alexi Weidenbach, Christian Meinert und Thilo Krämer
nur selten ein Durchkommen. Foto: Schlenger

Da wackelte die Ferieninsel
KOBLENZ. -war- Die Koblenzer Schängel Skatenight
rollte vergangene Woche nach Winningen. Die rund
550 Teilnehmer wurden dort von den Campinggäs-
ten mit lautem „Hallo“ empfangen. Das Restaurant hat-
te kühle Getränke bereitgestellt. Auch während der Pau-
se sorgte DJ Jens Vogt mit den aktuellen Som-
merhits vom Discowagen aus für gute Stimmung. Ska-
ter und Campinggäste feierten gemeinsam ab. „Die
Tour war absolut der Hammer“, freut sich Helmut
Pesch von den Gülser-Mosel-Skatern. Der Verein or-

ganisiert die Koblenzer Skatenight mit Unterstützung
des Sport- und Bäderamtes. Nach der Skatenight
ist vor der Skatenight: Tour Nummer fünf – schon
die letzte in diesem Jahr – rollt am Donnerstag, 30. Au-
gust. Die Saisonabschlusstour führt die Skater und Roll-
schuhfahrer dann auf einer neuen Route vom evm-Ge-
lände im Moselbogen über die Pfaffendorfer Brücke
nach Oberlahnstein. Dort heißt das Globus-Waren-
haus die Aktiven Willkommen. Weitere Infos unter
www.koblenzer-skatenight.de.

Ein großer Erfolg für den Postsportverein
Tennisherren der Altersklasse 65 schaffen den Doppelaufstieg

KOBLENZ. In diesem Jahr
stellten die Herren in der
Altersklasse 65 das er-
folgreichste Team des
Post-Sportvereins Koblenz.

Die Gegner in der Oberliga
hießen TC Illtal/Illingen, TC
Güls, TC Weilerbach, TC
Rot-Weiß Oberkirchen, TC
Grün-Weiß Neustadt, TC
Schwarz-Weiß Merzig und
TC Hüttigweiler. Die Mann-
schaft des Post-Sportver-
eins wurde ohne Niederla-
ge Tabellenerster und stieg

damit in die Südwestliga
Nord auf. Das ist die höchs-
te Spielklasse, in der der

Post-Sportverein in dieser
Altersklasse je gespielt hat.
Die Herren der zweiten

Mannschaft Altersklasse 65
waren ebenfalls erfolgreich.
Sie wurden in A-Klasse Ta-
bellenerster und stiegen in
die Rheinlandliga auf. Den
Tennissport kann man beim
Postsportverein Koblenz in
jedem Alter ausüben und
erlernen. Die Vereinsten-
nisanlagen befinden sich
im Sandgaßweg in Mosel-
weiß. Interessierte Neulinge
und Wiedereinsteiger mel-
den sich bitte bei Hans-Wil-
li Koch unter tennis@post-
sv-koblenz.de.

40 000 € für die Caritas
Schalke 04 und die Lotto-Elf brillieren in Metternich

KOBLENZ. -schö- Dass
mehr als 2000 Zuschauer
in die „Metternicher Kaul“
kommen würden, um das
Benefizspiel der Lotto-Elf
gegen die Traditions-
mannschaft von Schalke
04 zu erleben, war in An-
betracht von 33 Grad Au-
ßentemperatur die ei-
gentliche Sensation. Doch
deren gab es mehrere. So
zum Beispiel die
40 000 €, die für die Cari-
tas Koblenz erlöst wur-
den.

„Das ist ein großartiger Bei-
trag für unsere Arbeit, der
uns sehr helfen wird“,

meinte eine mehr als zu-
friedene Caritas-Direkto-

rin Martina Best-Liesen-
feld unter den Augen von
Innenminister Roger Le-
wentz, der einmal mehr da-
bei war, um die Mi-
schung aus Sport und Hel-
fen zu erleben. „Die Lot-
to-Elf ist wirklich eine Idee
und eine Mannschaft, die
man sofort erfinden müss-
te, wenn es sie nicht be-
reits seit 1999 gäbe“, sag-
te er. In Metternich mit da-
bei waren auch Sport-
bund-Präsidentin Monika
Sauer, Fußball-Verbands-
präsident Walter Desch
und Präsidiumsmitglied
Norbert Weise. Die Trai-
ner Rudi Gutendorf und
Milan Sasic, TuS-Kob-
lenz-Präsidiumsmitglied
Remo Rashica und Bun-
destagsabgeordneter Det-
lev Pilger.
Schalke 04 gewann am En-
de mit 3:1. Es kam wie er-
wartet: Zwei gute Mann-
schaften ließen nur we-
nige Tore zu, sie neut-
ralisierten sich. Schalke
war unter anderem mit Ol-
li Reck im Tor ange-
reist, mit Mike Büskens,
Matthias Herget, mit Olaf

Thon, dem Weltmeister,
und Klaus Fischer. Der
fast Siebzigjährige Fi-
scher wurde in Metter-
nich frenetisch gefeiert.
Und auf der Trainer-
bank war kein Geringe-
rer als Rüdiger Ab-
ramczik.
Mit dem 1954er Welt-
meister Horst Eckel und
dem zweifachen Vize-
weltmeister Hans Peter
Briegel hat die Lotto-Elf
ein an Ansehen kaum stei-
gerbares Trainergespann.
Und auch die Mann-
schaft mit dem 1990er
Weltmeister Guido Buch-
wald, den Kölnern Rudy,
Cullmann und Engels, dem
Bochumer Wosz, „Euro Ed-
di“ Edgar Schmitt, den Lau-
terern Koch und Riedl ,
den Koblenzern Auer und
Dzaka und vor allem der
Welt-Fußballerin Celia Sa-
sic bot eine Menge gro-
ßer Namen auf. Der FC
Metternich hatte den Tag
in der „Kaul“ mit vielen eh-
renamtlichen Helfern bes-
tens organisiert. Am En-
de gab es nur zufrie-
dene Gesichter.

Auch 54er-Weltmeister Horst Eckel (v. links), Innenminister Roger Lewentz, FVR-Prä-
sident Walter Desch, Sportbund-Präsidentin Monika Sauer, Norbert Weise vom FVR
und der Bundestagsabgeordnete Detlev Pilger ließen sich das Benefizspiel in Met-
ternich nicht entgehen. Foto: Seydel

Der Ex-Lauterer Marco Reich (links) mit seiner Lotto-Elf
und Olaf Thon mit der Schalke-Traditionself lieferten
sich ein spannendes Spiel. Foto: Seydel

Celina Leffler überzeugt
bei der Generalprobe
Gelungener DM-Test für die Siebenkämpferin

KOBLENZ. Nach der EM
ist vor der DM: Während
die Leichtathletik-Fans bei
den Europameisterschaf-
ten in Berlin mitfiebern, hat
Celina Leffler (SSC Kob-
lenz-Karthause) ihren letz-
ten Test vor ihrem Sai-
sonhöhepunkt erfolgreich
gemeistert.

Denn in drei Wochen tritt
die U23-Dritte der Eu-
ropameisterschaften bei
der Siebenkampf-DM in

Wesel an. Bei den Süd-
deutschen U23-Meister-
schaften in Walldorf war
die Medizinstudentin am
vergangenen Wochenen-
de im Kugelstoß und
Speerwurf am Start. Mit
40,80 Metern (Rang sechs
im Speerwurf) und 14,43
Metern (Rang drei im Ku-
gelstoßen) lieferte Celina
Leffler ordentliche Er-
gebnisse ab.
„Mit dem Kugelstoßen bin
ich sehr zufrieden. Beim

Speerwurf herrschten auf-
grund des Windes schwie-
rige Bedingungen. Aller-
dings war meine Tech-
nik auch nicht wirklich
gut. So bin ich froh, dass
es immerhin mehr als 40
Meter geworden sind“,
sagte die Koblenzerin. Ins-
gesamt fühle sie sich aber
deutlich besser in Form
als noch bei der EM-Qua-
lifikation Mitte Juni in Ra-
tingen. „Ich bin frischer
als noch vor zwei Mo-

naten“, sagte die 22-Jäh-
rige. Zum Saisonauftakt
hatte sie ihre Sieben-
kampf-Premiere in Göt-
zis absagen müssen. Ei-
ne fiebrige Infektion mach-
te über zwei Wochen ein
Training unmöglich. Spe-
ziell die Schnelligkeit ging
verloren. Nun hofft Ce-
lina Leffler darauf, bei den
Deutschen Mehrkampf-
Meisterschaften die Sai-
son versöhnlich zu be-
enden.
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